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Baustein des Kölner Hilfesystems. Weiterhin haben  25 Personen ihre Kontenverwaltung über den 
Verein. Im Durchschnitt waren im Jahr 2013 180 Menschen über die OASE postalisch erreichbar. 
Wie in vergangenen Jahren ist auch im Jahr 2013 die Zahl der Menschen, die die Kontakt- und 
Beratungsstelle aufsuchten, unverändert hoch gewesen. Es besteht nach wie vor ein anhaltender 
Beratungsbedarf im Umgang mit Behörden und sich verändernden Gesetzeslagen. 
Pro Tag besuchten den Offenen Treff der OASE durchschnittlich 40 Menschen, mit unterschiedlich 
langer Verweildauer und Beratungsbedarf. Die genannten Zahlen beziehen sich auf eine 
Fünftagewoche, die auf 20 Tage im Monat hochgerechnet und für 11 Monate berechnet wurden, da 
ein Monat bedingt durch Ferienzeiten nicht mit einbezogen wurde. 
Die unten dargestellten Zahlen für den Beratungsbedarf beziehen sich auf Beratungen pro Tag in der 
Kontakt-und Beratungsstelle mit dem Offenen Treff. Hier erfolgte eine Hochrechnung auf eine 4 bzw. 5 
Tagewoche bei 20 Werktagen und 12 bzw. 11 Monaten. 
 

 
Besucherzahl in der Kontakt- und Beratungsstelle mit dem Offenen Treff 
 

 Männer Frauen gesamt 

 
Besucher 
Insgesamt in 2013 
 
Besucher mit 
Beratungsbedarf 
in 2013 

 
 
8.865 
 
  
2.831 

 
 
 1.209 
 
 
  386 

 
 
10.074 
 
 
 3.217 
   

 
Die Besucherstatistik macht deutlich, dass die Kontakt- und  Beratungsstelle überwiegend von 
Männern besucht wird. Das Alter der Besucher liegt in der Regel zwischen 30 und 60  Jahren. Die 
Frauen, die unsere Einrichtung besuchen, sind im Durchschnitt zwischen 20 und 60 Jahren. 
Im Jahr 2013 sind weiterhin viele Menschen aus den osteuropäischen Ländern der Europäischen Union 
in die Einrichtung gekommen. Entsprechend der gesetzlichen Änderungen im Rahmen der EU-
Erweiterung kam eine größere Anzahl von Kunden aus Südosteuropa in die Beratungsstelle.  
Die Anzahl und Dauer von Beratungsgesprächen hat vor allem im Bereich Migration und Feststellung 
der Zuständigkeit bzw. Weiterleitung an andere Stellen deutlich zugenommen. 
 
 

Öffnungszeiten der Kontakt- und Beratungsstelle: 
 

Montag  09:00 - 13:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 - 16:00 Uhr 
Freitag  09:00 - 13:00 Uhr 

 
 

Offener Treff 
 
Der Offene Treff der OASE in der Alfred-Schütte-Allee 4 ist ein freies niedrigschwelliges Angebot. 
Neben wohnungslosen Menschen werden hier auch ehemals wohnungslose Männer und Frauen so 
wie von Wohnungslosigkeit bedrohte Personen  angesprochen. Der Besuch des Offenen Treffs ist nicht 
an Bedingungen geknüpft und die Anonymität wird, falls gewünscht, gewahrt. Die Öffnungszeiten des 
Offenen Treffs wurden in 2013 beibehalten.  
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3. Ambulante Begleitung 
 
Ambulante Begleitung bedeutet eine intensive persönliche Hilfestellung für Menschen mit besonderen 
sozialen Schwierigkeiten, wie Obdach- und/oder Wohnungslosigkeit, Arbeitslosigkeit, Sucht und 
Verschuldung. Im Jahr 2013 wurden insgesamt 13 Menschen nach den §§ 67-69 SGBXII ambulant 
begleitet. 
 
Hinsichtlich der Altersübersicht der begleitenden Menschen ergibt sich folgendes Bild: 
 

Alter Frauen Männer Gesamt 

18-30 - 1 1 

31-40 - 4 4 

41-50 - 4 4 

51-60 - 3 3 

Über 60 - 1 1 

Gesamt 0 13 13 

 
 
Für die Aufenthalts- oder  Wohnsituation im Jahr 2013 der einzelnen Personen in der ambulanten 
Begleitung ergab sich folgendes Bild: 
 
 

 Anfang 2013 Ende  2013 

 Frauen Männer Gesamt Frauen Männer Gesamt 

Platte - 1 1 -  1  1 

Hotel/Notunterkunft - 2 2 - 0 0 

Winterhilfe - - - - - - 

Bekannte - 1 1 - 0 0 

prekärer Wohnraum - - - - - - 

Wohnheim/-projekt - 8 8 - 9 9 

Therapieeinrichtung - - - - - - 

Unbekannt - - - -   

Eigene Wohnung - 1 1 - 3 3 

Gesamt - 13 13 - 13 13 

 
 

4. Wohnhäuser  
 
Zwei Wohnhäuser standen dem Verein weiterhin zur Verfügung. Ein Wohnhaus mit vier 
Einzelappartements liegt in der Kölner Innenstadt. Das andere Haus mit vier Zimmern, 
gemeinschaftlich genutzter Küche, Gemeinschaftsraum und Bad liegt im Stadtteil Ehrenfeld. Die 
Mietverhältnisse sind zeitlich befristet. Ziel ist die Findung und der Bezug einer eigenen Wohnung. Die 
meisten Bewohner werden nach §§67- 69 SGBXII ambulant begleitet. Es finden regelmäßige Besuche 
und Hausversammlungen statt.  
 





http://www.oase-koeln.de/
http://www.draussenseiter-koeln.de/
mailto:kontakt@oase-koeln.de

